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Besorgniserregend

-ail- Die Neue Helvetische Gesellschaft
hat einen Brief an den Bundesrat gerichtet,
des Inhalts, die Eidgenossenschaft, die Kan-
tone und Gemeinden, kurz, die öffentliche
Hand möge ihre besorgniserregende Bauerei

gehörig reduzieren. Ate Grundlage dieser

Mahnung dienen die Vergleichsziffern für
die BawuörAabe« vote b"//enfficAer ««(f />/-

vafer Seife. Für das Jahr 1947 haben die
Gemeinwesen /iir insgesamt 550 MiKionen
FranAe«, /ndnsfrie »nd Gewerbe aber n«/
/Fr 35Ö Miifionen Frani/cen zw banen im Sin«.
Es liegt daher auf der Hand, dass der «Re-

gulator » in der Hand der Oeffentlichkeit
liegt. Denn dort, wo man «Planung» be-
sehliesst und befürwortet, wo man das Ganze

zu überschauen Pflicht und Möglichkeit hat,
sollte man -in der Tat selber planvoll vor
gehen und die — in den Augen vieler Bür
ger wenigstens — übersetzte Tätigkeit ein-
schränken, indem man das Geld für andere
Zeiten sparen würde. Auf diese Zeiten hin
weist auch die NHG, auf das Ende der je'tzi-
gen Konjunktur, die schon an und für
preistreibend wirkt und es durch vermehrte
Bautätigkeit noch mehr tun muss. Fürwahr,
die Mahnung der Weisen von der NHG
ihren Sinn

7m äffe« Bern befn'eb der Sfaaf ei«e« e/-

i/enen Kora/wmdef. Und zwar verfolgte er
damit den ZwecÄ eiwer Korn/ira-sve^e/p/«/.
Stiegen die Preise infolge zurückbleibender
Importe oder Missernte, dann öffnete der
Staat sein «Kornhaus», machte dabei na-
türlich ein Geschäft, vermochte aber gleich-
zeitig eine gefährliche Preiskletterei zu ver-
hindern. Fielen sie, dann kaufte er billig
ein, füllte seine Speicher wieder und gab
nichts ab. In den darauffolgenden Zeiten
gänzlich entfesselter Wirtschaft gab es nichts
dergleichen. Gar keine Einflussnahme des
Staates auf irgendwelche Preisgestaltung.
Doch diese Zeiten sind bekanntlich längst
dahin. Die eidgenössischen Subventionen zur
Hochhaltung der Preise gewisser, unter Aus-
landskonkurrenz schwer kämpfender Erzeug-
nisse sind Regel geworden, und jedermann
weiss, dass die Bundeskasse als «Ausgleichs-
kasse» zwischen dem Geldbeutel des Armen
und dem des Lieferanten dient. Siehe Milch
und Brot. Es ist sehr töricht, hier immer
von «politischen Subventionen» zu reden, wo
es doch darum geht, sowohl für den Bauern-
stand ein erträgliches Einkommen, wie auch
für die Arbeiterschaft das von der Indu-
strie geforderte «verbilligte Lebensniveau»
zu sichern.

Warum nicht, ganz bewusst (ffe MwsY/abe«
<fer ö//e«fficAe« 77a«(f a f.s eine Mrf Preis-
regrwfafor dirigiert werden, das muss man
sich eigentlich schon lange fragen. Und wird
die Frage um so energischer stellen müssen,
je mehr Prozente der Ausgaben — der
«Nachfrage» -J- von seifen der Gemeinwesen
kommen. Das geht nicht nur die Bauerei
au, sondern den Gesamtetat des Bundes und
der Kantone, der grossen und der kleinen
Gemeinden. Immerhin, das Bauen nimmt ge-
wissermassen eine Schlüsselstellung ein. Im

Zusammenhang damit wird man fragen, ob
in den 550 Millionen der öffentlichen Hand
allenfalls auch die Swbvewtiowsswm/ne« an
cffc jwwafen w«<7 grenossonscAa/fficAe« For-
habe« /Fr iFobwan^sbaw eingerechnet wur-
den, was dem Ganzen ein etwas anderes
Gesicht gäbe.

Es stockt in Moskau
Der ameriAaniscAe Sfaafsse/erefär Gene-

ruf MarsAaff soll sehr ungehalten sein über
die Langsamkeit der Verhandlungen in Mos-

kau, und er soll sogar gretfroAf Aaben, ab-

anrasen, wenn weiterhin derart zähe ge-
marktet und «an Ort getreten» werde. Diese
Nachricht kommt ein wenig unvermutet. Mr.
Marshall hat ira CAina wohl ebenso zähe und
unversöhnliche Gegner miteinander markten
Sehen. Und er hat ganz gewiss einen Begriff
von dem, was das Wort «Handel» im
Orient bedeutet, und er weiss auch, dass
Moskau starke orientale Traditionen besitzt,
wenn es ums Verhandeln geht. Wir glau-
ben darum nicht ohne weiteres an die Naivi-
tät solcher Drohungen. Vielmehr nehmen wir
an, der Aussenminister der USA verfolge,
wenn er wirklich das sagte, was ihm in den
Mund gelegt wurde, einen wohlerwogenen
Zweck. Sollte er eines Tages abreisen, dann
würde dies etwa der Geste eines Händlers
gleichen, der seinen Partner mit einem
scheinbar zornigen Schimpfwort stehen lässt
und sich in die nächste Wirtschaft begibt.

Nach einer halben Stunde kommt er wieder

und fragt, ob die Bedingungen immer noch

die alten seien. Er wird übrigens durchs

Fenster genau beobachten, ob sein Partner

nicht unterdessen einen andern Käufer, einen

gefährlichen Käufer vielleicht, an die Hand

bekomme. Für diesen Fall würde die Rück-!

kehr des Schimpfenden vor einer Halbstunde

erfolgen. Der Vergleich mit- einem solchen

Händler ist erlaubt, und zwar gerade wegen

der «orientalischen Verhandlungswege» det

Russen. Bluffen sie mit ihren anscheinen.!

unnachgiebigen Forderungen, sind Gegen!

bluffs am Platze. Marshalls Vorgänger Byr

nes, der englische Aussenminister Bevin und

sein französischer Kollege Bidault unterhan-l

delten wohl so sehr im «westlichen Geiste», L

dass sie immer wieder entmutigt wurden von

Molotows Starrheit, um dann jedesmal zu

staunen, wenn der Russe fast plötzlich un

unerwartet nachgab. ij
Eine 7/ebersieAf über (fas, was bisAer

racAf wwrtfe, lässt sich heute noch sehw®

geben, ebenso wenig über das, was nicht er-

reicht werden konnte. Vorläufig hat das be-

stellte « Aoorcfi«<e/-M«gsAo/«itee» seinen jk
rieht abgegeben, und die «Vier» haben Fjj
schluss gefasst über /ene Punkte des Bene

tes, welche sie selber zu diskutieren gedeih

keu und jene, welche einem Expertenko®'
tee zu unterbreiten seien. Diesem Komik
werden Fristen gesetzt, damit ihre neuen F
richte zur Zeit einlaufen und nicht j

Am 12. März verliess die Spezialkommission der

UNO Saloniki, um General Marcos, der Führer
Partisanen, an der griechischen Grenze zu

treffen. Doch dieser erschien nicht am verab-
redeten Treffpunkt, und so kehrte die Kom-
mission unverrichteter Dinge zurück. — Unser

Bild zeigt Partisanen bei Schiessübungen.

Es gibt nur einen Mann, der Griechenland die

Ruhe und Ordnung bringen kann — Stalin! So

erklärte der amerikanische Ex-Präsident Hoover
und meinte damit, dass es dem russischen Dikta-
tor ein leichtes wäre, die Tätigkeit der komrnu-
nistischen Banden an Griechenlands Nordgrenzen
Einheit zu gebieten. Unser Bild zeigt Bob Fischer,

Korrespondent einer Londoner Zeitung, bei der

Passkontrolle durch einen Partisanen in den Ber-

gen Nordgriechenlands. Fischer hatte die UNO-

Kommission zu den Hebellen begleitet. (Photopr.)

LksorAiàerreKknà

-an- vie .Voue Lelveêobo Vosollsobakt
bat einen Lriek an àen Lnnàosrat gorlobtot,
ci es Inbalts, àio KiàgvnossoMobakt, âie Ks.n-

tons uncl Oomààon, Kurs, à SKenGedo
Lank müsse üne bssorgnisorrsgonclo Lanoroc

gsbôrîg roàiàron. 4.ls Orunàlagv âieser

Nabnnng àienen âîe VorglSiobsTikkern kür

ciie /à/voràà?? no?ê ö/feattic/««??- ,/.»// /?/-

P«à Lsà. lür às ,labr 1947 kabou âe
Ve??êàa?e«e?t /à Uiiiio/?e,c
77-«a/ccea, ààstà a»d Veà^bs «de,- M,
M- ZSS MKàsa b,a,r^o„ sa baaea à Là.
Ks lisgt àabor ank âsr Lanâ, class clor «ko-
gulator » in àer Lanâ âsr Ookkontliobkoit
iiesst. Venn civil, wn man «klanung» de-
sob liesst uncl bokürwortot, wo man à VanTo

xu ûborsâauon kkliobt uncl Nögliokkoit bat,
sollte man in àer vat selber planvoll vor
sseken nnä àie — in àen àgen vieler Lür
gor wonigston« — nbersàte vätlsskoit ein-
sobränkon, inâom man às Velà Mr aniloro
leiten sparen würäo. Vuk clioso leiten bin
woist auob clie 1711(1, ant das vnde der jài-
gon Konjunktui-, die sokon an und kür

preistreibend wirkt und es du rob vermebrte
Lantätigkoit novb mobr tun muss, bürwabr,
die Nabnung der Meisen von der VllO
ikren Kinn!

à akkeic Lern dekried der Lkaak siaoa ei-

c/oaoa Koraàaâc!. Und xwar vorkolgto er
damit den ^a?eâ siasr K<a-a/?reii.-?oc/eft/a</.

Ltiogon die kroiso inkolsse Turüokbloibenüor
Importe oder Aissernte, dann ökknete dei-

Ltaat sein «Kornkaus», maobto dabei »a-
türlieb ein Oosobäkt, vermoobte aber gloiob-
cseitiss eine gokäbrliobo vreiàletterei ?u ver-
Kindern, vielen sie, dann kaufte er killiss
ein, küllte seine Zpeiober wieder und »ab
niobt« ab. In den daraukkolssenden leiten
ssänülisb entfesselter Wirtsobakt gab es niobts
derssleieben. dar keine Vinklussnabme des
Ltaates auf irssendwslobe krvisgsstaltung.
voeb diese leiten sind bekanntlieb längst
dabin, vie olclgonössisobon Lubventionen ?.ur

Loobbaltung der kroiso Zswisser, unter .4us-
landskonkurren« sobwor kämpfender Lr^ong-
nisse sind vessel sseworden, und jedermann
weiss, dass die Lundeàasss als «àsgioiebs-
Kasse» Twisobon dem Veldbeutel des ilrmon
und dem des Vieksrantsn dient. Liebe Nil ob
und Lrot, Ks ist sobr töriobt, bier immer
von «politisoken Lubventionen» -iu reden, wo
es cloob darum ssebt, sowobl kür den Lauern-
stand ein orträgiiobvs Einkommen, wie aueb
kür die Arbeitersobakt das von der Indu
strie ssekorderte «verbillisste Lebensniveau»
zcu sioborn.

Warum niobt ssans bowusst â Nâ/adea
àr ô/ààâM àaci â às Ark kreis-
rsAàko?- dirissiert werden, das muss man
sieb yissentliok sobon lang« krassen. Ilnd wird
die krasse um so onorgisobor stellen müssen,
je mebr Lro/ente der .4usssaben — ds:
«Uaokkrksse» -î von selten der Vemsinwesen
lcommen. vas ssebt niobt nur die Lauersi
an, sondern den Vesamtstat des Lundes und
der Kantone, der ssrosssn und der kleinen
(Gemeinden. Immerbin, das Lauen nimmt sse

wissermassen eine Zoblüsselstellunss ein. Im

Ansammenbanss damit ád man krassen, ob
in den 539 Millionen der ökkentiioben Land
allenfalls auob die Luàe??AoK«su??îMen n«

à MîvKke» Awck Mr.oaseRscâa/tticâeK Lor-
/à lkoàunAsdKU einsssreobnet wur-

den, was dem (langen ein etwas anderes
Vesiobt ssäbe.

Ls sîoàt à Noskau
ver «mmkààcà LkKàsàskâ?- t?e/?e-

/r// àrs/mcîk soli sebr unssebalten sein über
die vansssamkeit der Verkandlunssen in .Vlos-

Kan, und er soli sossar Asào/îk /caàs», ad-
sareise??, wenn weiterbin derart säbe sse-

marktet und «an Ort ssktrsten» werde. Oiese
blaobrlobt kommt ein weniss unvermutet. Nr.
Narsball bat ia tlàa wobi ebenso ?.äbe und
nllversöbnlioke Vsssner miteinander markten
geben. Ilnd er bat ssams ssewiss einen Lessrikk
von dem, was das Wort «Handel» im
Orient bedeutet, und er weiss auob, dass
Noskau starke orientale Traditionen besitzt,
wenn es ums Verbandelu ssebt. Wir sslau-
l>sn darum niobt obne weiteres an die Naivi-
tät solobvr Vrobunssvn. Vielmebr nebmsn wir
an, der àssenministsr der IlAK vsrkolsse,
wenn er wickiiob das sasste, was ibm in den
Nund sseiksst wurde, einen wobierwossvnen
Xweek. Lobte er eines vasses abreisen, dann
würde dies etwa der Vests eines Ländlers
ssleioben, der seinen Lartner mit einem
sobeinbar smrnissen Lobimpkwort steben lässt
und sieb in die näobste Wirtsokakt bessibt.

Naob einer balben Ktnnds kommt er wieder

und krasst, ob die Ledinssunssen immer nvek

die alten seien. kr wird übrigens dureks

benster sssnau beobaebten, ob sein LartnA
niobt unterdessen einen andern Käufer, einen

ssekäbrlioben Käufer vieiieiokt, an die Lanâ

bekomme, kür diesen ball würde die Liià
kàr des Lebimpkenden vor einer LalbstMâe

erfolgen, ver Verssleieb mit einem salobeii

Ländler ist erlaubt, und ?war gerade wessen

der «orientalisoben Verbandlunsssweise» der

küssen. Llnkken sie mit ibren ansobsinevâl

unnaobssiebisssn bordernngen, sind dessen-!

blukkz am kiaàe. Naràalls Vorgänsssr llxr-

nes, der englisode àsssnminister Leà uok

sein kran^ösisober Kollege Bidault unterM-!
delten wobl so sebr im «westlioben Leiste»^
dass sie immer wieder entmutigt wurden von

Nolotows Ltarrbeit, um dann jedesmal^
staunen, wenn der Kusse käst plöwliob un

unerwartet naebgab.
Liae k/edersiâf ädor às, diàr so

rà'ât ârà, lässt slob beute uoob sebvel

geben, ebenso wenig über das, was niât er-

reiebt werden konnte. Vorläufig bat das

stellte «Koorckà'sraaAsAomàe» seinen o«

riebt abgegeben, und die «Vier» baben lk
sobluss gefasst über /aas kunkte des Ler>e

tvs, weiobe sie selber sm diskutieren ss^den^

ken und jene, weiobe einem Kxpsrtsnkov»
tee ?u unterbreiten seien. Viesvm Kouâ'
werden vriàn geset?.t, damit ibre neuen

riokte sur Xeit einlaufen und niât vekî

12. Mär-c verliess die Lpeàlkommàà der

IllvkO Sslàki, um (Zensral Msreos, der küürs?
l?srtissnsn, an der Zrleckiscken Qrsnss M

ìrskà. Oook àssr erseweni àbt am versd-
redeten Vrsttpuickt, und so kskrts die kom-
mission unverriektstsr OinZe Turüek. — Unser

Süd 2eiZt Partisanen bei Lekiessübungsn.

Ls gibt nur einen IVIsnn, der Qrieobeniand die

Rübe und Ordnung bringen bann — Stalin! Lo

erklärte der smeriksnisebe Sx-?rssident Loovsr
und meinte damit, dass es dem russiscksn Oikts-
tor ein isicbtes wäre, die?stisksit der kommu-
nistiscbsn. Randen an Orieoksniands Nordgrersen
Lünbeit TU gebieten. Vassr LÄd ssigt Rob käscbsr,

Korrespondent einer Rondoner Tsitung, bei der

Rasskontroiis durcb einen Rsrtissnsn in den Ser-

gen blordgriscksànds. Riscbsr batts dis liM-
Rommission TU den Rebellen begleitet. (Rbotopr.)



schleppt werden. Endlich wird fixiert-, weh
eher der Punkte, den die Vier schon als für
sie diskussionsreif ansehen, zuerst besprochen
werden solle.

Das scheint ausserordentlich langfädige
Entwicklungen einzuleiten. Von einem FrZe-
lewswertrag /«r DewZscAZöwd ist nicht mehr
die Rede, wohl aber von der «ForAeraZwwg
der dewZscAe« FnedewsAow/e.rew,s ». Einer
Konferenz, deren Ergebnisse aber durch die
langen vorausgehenden Besprechungen ge-
sichert werden sollen. Für die gespannte
Welt bedeutet diese Reduktion der «Hoff-
nungen auf Moskau» eine Enttäuschung.
Eine schwerere als für die Deutschen selbst,
die nur auf eine Erleichterung ihrer immer
noch sehr schlimmen Ernährungslage hoffen
und in ihrer grossen Masse kaum die Augen
zu heben wagen in der Richtung auf ihre
ungewisse politische und wirtschaftliche Zu-
kunft.

Das Hauptproblem
sind die Reparationen,

von welchen aus alles' bestimmt werden soll.
Ist irgendwo in einer Vollsitzung oder im
Expertenkomitee oder im Koordinationsko-
mitee von (fer Mw/ZZgew IFZrZscAa/ZsgesZaZ-
Amg DewZscAZawds die Rede, dann muss man
zwischen den Zeilen lesen, wieviel Russland
oder die andern aus. dieser Regelung für sich
herauszuschlagen hoffen. Geht es um poZZ-
AscAe Fragen, wie etwa dZe M»/ZZge FerwaZ-
tag der RwAr, dann ist eigentlich die Rede
von den wirtschaftlichen Verfügungsrechten
über das besprochene Gebiet. DewAZZZarZsZe-

nwgs/ragew, soweit sie wirtschaftlich sind
und soweit sie die Organisierung einer all
fälligen «Armee» betreffen, laufen ebenfalls
darauf hinaus, die dabei eingesparten de«Z-
scAere ReaZZeZsZawgew m SacAteerZe /ör die
&negsew-ZseAädZgwwgsAwwgrZgew Länder ?/«?.-

«wandeln. Die LVdwart/feierawgs/rffgew mün-
den schliesslich in poZZZZscAe HZw/Zwss/ragew,
und mit Hilfe des zu erlangenden Einflusses
wird man wiederum die Erzeugnisse der
deutschen Leistung in die Hände zu bekom-
»en trachten. Darum, und nur darum sind
die Verhandlungen so ausserordentlich zähe.

Wenn ein englischer Vorschlag verlangt,
die vier Besetzungsmächte sollten künftig die
aoaZe«, weZcAe dwrcA die Besetewwg ewZ-
deAew, gemeZws'a» fragew, dann heisst das,
dass England versucht-, die für seine Steuer-
fahler untragbaren Lasten zum Teil auf die
amerikanische, vor allem aber auf die ras-
eschen Schultern abzuwälzen. Wenn ein
anderes englisches Begehren die //eZ»?scAa/-
tag der säwRZZcAew (ZewZscAew KrZegsge/aw-
-?e«ew Ais 1,9^5 /ordert, dann heisst dies, dass
talon die Deutschen endlich wieder voll

arbeitsfähig sehen will, also fähig, soviel zu
^portieren, dass es sich seine fehlenden

rungsmittel selber verdienen kann. Und
aus den USA Zweifel ausgesprochen

erden über den FerAZeZA eiwer gawsew AM-
'ora DewfseAer, deren Vorhandensein Molo-
jOw überhaupt nicht erwähne, dann heisst

dass Amerika Moskau, vorwerfen will,
^eute die Arbeitskraft dieses eine A/ZZZZow

sich ^ SAZouerrAeeres au-s und verschaffe
der

Welse einen Reparationswert,
bisher nirgendwo verbucht -worden sei.

dem ^ interessanteste Nachricht aus

wel
Knäuel von Meldungen war jene,

teer
^ ^auptete, eft'e ôwcÀ

»(deowAiswww# OÀerscAZesZews verlan-

gen und den Russen nur dann die Mitverwal-
tung der Ruhr zugestehen, wenn sie in Ober-
Schlesien Gegenrecht halten würden. Nach
russischer Ansicht gehört Oberschlesien den
Polen, nach angelsächsischer Ansicht, welche
sich auf interalliierte Beschlüsse stützt, ist
das Land FoZew nur zur FmmMwg AAer-
geAew worden, bis die «deutsche Friedens-
konferenz» endgültig über die Zugehörigkeit
des ganzen «polnisch verwalteten Ostgebie-
tes» entschieden hat. In der amerikanischen
Forderung —- oder dem Angebot, wenn man
will — können wir den ersten ernsthaften
Vorstoss des Westens gegen die neue pol-
nisehe Westgrenze erblicken. Das erste
Signal zu einer neuen «Teilung Polens», mit
dem Zwecke, die dortigen Rechtsparteien
später zu mobilisieren, damit sie im Lande
Stimmung für massive Entschädigungsfragen
gegenüber Moskau machen möchten.

Die Stimmungsmache
und die Aufputschiing der öffentlichen Mei-
nung gegenüber den Russen beschränkt sich
nicht auf diesen einen Schritt. Der Hinweis
auf d'ie von Mdlotow verschwiegene Million
deutscher Gefangener liegt in gleicher Linie.
Die aussenpolitischen Aktivisten der USA
sind sehr lebendig, un-d man muss nur fra-
gen, ob diese Aktivität ins Konzept von Tru-
man-Marshall gehört. Da sagt der ehema-
lige Gesandte in Bulgarien, Afr. FarZg, «y?wm

die Rw-ssew rtrwo 1A45 dZe MZomAorwAe Ae-

sessew AöZZe», würden sie auf keinen Fäll
Halt gemacht, sondern den ganzen Westen
Europas besetzt haben. Mit andern Worten:
Sie würden nicht davor zurückgeschreckt
sein, die in Frankreich gelandeten alliier-
ten Heere aus dem Kontinent hinauszuwer-
fen. Wie eine Konsequenz dieser Ueberzeu-
gung ertönt die Mahnung von Mr. ,/oA» Haw-
cocA, Mitglied der DNO-Atom-Kommission,
die USA sollten so viele Atombomben wie
nur möglich erzeugen. Er würde nicht da-
gegen sein, wenn diese Bomben «zur Ver-
hinderung eines Angriffs» verwendet wür-
den — oder «zu einer Bestrafung».

Wie eine Warnung, Amerika solle, sich
beeilen und seine Macht bis zur Unangreif-
barkeit steigern, mutet die unkontrollierbare
Mär row eine»; «ws Rw-ssZawd ewZ&owwwewew
dewfscAew MZozwpAgsZAer, der erklärt haben
soll, in längstens vier Jahren werde auch die
russische Armee im Besitz der Atombombe
sein. Drei «Atombomben-Nachrichten», wie
ein von den Russen gedungener Advokat, der
die Kriegshetze in den USA beweisen soll,
sie nicht besser wünschen oder erfinden
könnte

Aus welcher Quelle eigentlich die Mut-
massung stammt, die Kommunisten und hin-
ter ihnen die Rwssew wärew die ZffaAfcieAer
der HwwgerdewzowsZrafZowew Zw DZis.s-eZdor/,
'kann man nicht feststellen. Vermutlich
braucht es keine Russen, um die -Leute in
sämtlichen vier Zonen auf die Beine zu brin-
gen. Eine andere merkwürdige Geschichte,
die jedoch eher auf russische Erfindung zu-
rückgehen könnte, will von der Femewdwwg
awgeworAewer DewZscAer dwrcA dZe Fraw'00-
«ew gegew (Fe FZefwö?wiZew wissen. Es wird
sich dabei wohl nur um Fremdenlegionäre
handeln, 'die den Freischaren vor Hanoi in
die Hände fielen. Im Stil russischer Ten-
denzauffasun-g verändert sich jedoch ein
deutscher Fremdeul egionär sehr leicht in
einen «deutschen Fascisten», der in de«

Dienst, des westlichen Kapitalismus getreten.
Selbstverständlich ruft auch -der Köotj»/

Mr. Trawzaws gegew die LSA -Kom/w«wArfe«
immer neuen Gerüchten. Die weitesten Kreise
drüben sind überzeugt, dass die extreme
Linke selbstverständlich im Dienste der
Russen stehe, spioniere und die Rolle einer
künftigen «Fünften Kolonne» studiere. Man
ist sich nur nicht im klaren, was gefähr-
lieher sei, eine, kontrollierbare Partei oder
eine unterirdische, illegale Organisation. Man
wird sich nicht wundern dürfen, wenn der

'» A/r. Lews jproÄZo»iferte ProZesZsfra'A
der 400 AAA BPewwAoAZewarAefeer zw LAirew
der SeAZagweZZerop/er Zw de« GreAew uow
CewfraZZa in Zusammenhang mit fremden
Einwirkungen gebracht wird. Zwar ist Lewis
Anhänger der republikanischen Partei und
im übrigen «nur Gewerkschafter», aber er
war es doch, der die akrivis tische Aussen-
Politik Trumans sofort beargwöhnte und der
Arbeiterschaft die Frage nahelegte, ob damit
nicht am Ende innenpolitische Drohungen
gegen die Gewerkschaften verbunden sein
könnten.

Die Schuld der Russen
an ihrer Beargwöhnung in den USA ent-
springt ihrem abgrundtiefen Misstrauen ge-
gen die andern. Vor einigen Wochen haben
sie das LosArecAew der wewew wöZZo«aZZsZZ-

scAew G//ewsZve Zw CAZwa feststellen müssen.
Sie sind überzeugt, dass-General Marshall
während seiner Amtstätigkeit in China vor
allem für die Stärkung der Armeen Tschiangs
tätig war und die Friedensvermittlung zwi-
sehen ihm und der Linken nur pro forma
führte. Dass er zuletzt beide Parteien ab-
kanzelte, wäre nur Tarnung gewesen. Dar-
aus ergibt, sich, wie sie seine Rolle an der
heutigen Moskauer Konferenz beurteilen müs-
sen. Vor ungefähr einer Woche wurde nun
der sZemZZcA wwemwZeZe FiaZZ der roZew
HcwpfsZiadZ Yewaw in der chinesischen Nord-
provinz -Schen-Si gemeldet. Gleich darauf
vernahm man, dass Moskau China, den Hafen
Dai-ren zur alleinigen Benutzung abgetreten
hätte, das» es aber die dorthin- geflüchteten
150 000 chinesischen Kommunisten auf rus-
sischen Boden überführen würde. Das F«A~
Zww einer rofew ZVZÄeriZttge Zw GAZwa scheint
da zu sein, damit aber auch das Vorrücken
der in russischen Augen «konterrevolutionä-
ren und fascistischen» Armeen an die mon-
golischen und ostsibirischen Grenzen. Und
das hätte «mit seinem Singen General Mars-
hall getan».

Amerikas FZoZZe demowsZrZerf wiorwewZaw
Zw griecAZ'ScAew Hä/ew. Amerikanische Pan-
zerschiffe sollen auch im Norden Europas
gastieren und demonstrieren. Zw FoZew ward
der FerZeZdigwwgswzZwZsZer ermordeZ, ein
Mann der Linken und der 'Russen. England
läset dZe eAemaZZge« dewZscAew TFZrZscAa/Zs-
?wagwaZe« sich zum Teil in Sanatorien er-
holen, zum Teil bleiben sie auf wichtigen
Posten. Für Moskau alles Symptotne einer
«Zusammenarbeit aller Fascisten» gegen
Russland und die Demokratie.

Warum Rusland aber durch hartnäckiges
Festhalten an ihren Ansprüchen auf die an-
geblich ehemals dewZ.s'cAew MwZeiZe a« dew
ZZsZersdcr/er OeZrar/eowrrwew den Ferfrag /Ar
OesZerreZcA weiterhin entscheidend verzögert,
und warum es dadurch gegen sich selbst
arbeitet, das scheint man in Moskau nicht zu
begreifen. Dies und noch viel anderes nicht.

sokleppt werden. Rnâliek wirâ fixiert, wel-
eker âer Runkto, âen die Vier sokon à kür
zis «MkusÂoosrâik anseken, »nerst besproeken
norden soll«.

Vas sokeint ausserorâentiiok langkääige
fintwiokluugen ein»uieiten. Von einem Rrie-

Dr ve«àdi«uâ ist niât mekr
âis Rede, «'oki aber von âer «R«rdereiku?îA

à âeuksedeu Rrieâeuáor,/e.?euZ ». Rinor
Konkersn», deren Rrgeknisse aber âurok âie
langen vorausgeksnâen Lespreokungen go-
siekert werden sollen. Rür âis gespannte
lVslt bedeutet diese Reduktion âer «vokk-
inmgen auk Noskau» «in« Rnttäusokung.
bîne seliwerere ais kür âie veutsoken selbst,
à nur auk eine Krieiebternng ikrer immer
»00k sekr sokiimwen Rrnâkrungsiage Kokken
unâ in ikrer grossen Nasse kaum âis àgen
?.a keben wagen in âer Rioktung nu k ikrs
ungewisse politàke unâ wirtsokaktliske Xu-
kunkt.

Dus vauptprobiem
sin à âis Reparationen,

von weloken nus M«« bestimmt werden soli.
Ist irgendwo in einer Vollsitzung «âsr im
kxpsrtsnkvmitev oder im Koorâinaìionsko-
mitee von âer dà/SDeu lRirksc/m/dv^e«Di-
àA veuksedDuâ« âis Reâe, dann muss man
-iniseken âen Xeilen losen, wieviel Russian â

à âis andern aus dieser Regelung kür sind
lwraussusebiagen Kokken, Oekt ss um zsoii-
àde Rra</eu, vis etwa âie dà/D/e Rerrrai-
àA âer Kà-, ànun ist eigentiiob âis lie à s
von âsn wirtsobaktîîoben Verkügungsreobten
über âas besprookene Oeblet. Veurâiàisie-
rMA«ft«Aeu, soweit sie wirtsobaktliob sinâ
unâ soweit sis â.ie Organisiorung einer ail-
Migeu «àmee» betrekken, lauken ebenfalls
àrauk lrinnus. âis dabei eingesparten âeui-
scdà Ke«àisi«»Aeu à 8«edu?erke Dr à
^âsAss?»^e/iKâiA«uAsàuAriAeu Lâuâer «M-
MwauâeD. vie ààà/iZie?'âAs/raAeu mün-
àn svklisssliek in M/ikisede Riu/DssDaAeu,
unâ mit vilke âes ru erlangenden Rinklussss
^irà man «tieàsrum âis Rr»euguisse âsr
àutsoken Leistung in âis van de ru bekom-
men traokten. varum, unâ nur darum sinâ
iie Verkanâlungen so ausserorâentlieb »äbe.

Wenn sin englisober Vorsoiàg verlangt,à vier Leseàungsmâobte sollten künftig Me
avà/eu, uieicde àred âie e?â-
âede??, gfsmeisîà'sm kr«Aeu, dann keisst âas,
àsz Rnglanâ versuobt, âis kür seine Lteusi-
^àîgr untragbaren vnsten rum Veil nuk âis
'ìmeriknniseki!, vor nllem nber nuk âis rus-
^svksn Sokultern nbruwülrsn. Wenn sin
^nâsreZ eng lisekes Legekren âis //eàscà/-
WNA âsr sàMcâeiî âeuàâsiî /<rie^sAe/a»-
Se«e» bis 7.9-D /oràk, ânnn keisst âies, ànss
^luon âis veutsoden enâiiek wisâsr voll

-'"leitstüliig seken will^ nlsa kükig. soviel ru
^Portieren, às8 es siok seins keklenâsn
" à'mgsmittel selber verâienen Knnn. vnâ
^nn nus âsn V3á Xweikel ausgesprooken

brusn über âsn k'erâieiâ eàer A«A2e/ê â/ii-

^ vettàâsr, âsren Vorknnâensein Nolo-

^ übsrknupt niekt srwükne, ânnn keisst
às âmerikn Nosknu^ Vorwerken will,

«in
âis Vrdeitskrâ âiesss àe MKà

^5 ^ ^àueuâeeres âuz unâ versokakke

âer
âiess Weise einen Reparationswert,

Kisker nirgvnâwo verduekt worâsn sei.

àein
âis interessanteste dlaekriokt aus

»pi ?â^sn Rnäuel von Nslâungen war zene,
^ AioWâ «Aâ c/ie

««tionu. i.v,'eru»N Vâersckiesiews verlan-

gen unâ âsn Russen nur âann âie Uitverwal-
tung âer Rukr rugssteken, wenn sis in Oder-
sekleàn Vegenreokt kaltsn wûrâen. Raok
russiseder Vnsiekt gekört vderseklesien àen
Rolen, naek angelsaeksiseker Vnsiekt, weloke
siek auk interalliierte öeseklüsse stütrt, ist
âas vanâ Ràu Mr sur l V? uu. à/,,«/ über-
Aeâeu worâen, bis âie «àeutseke Rrieàens-
konkersnr» enâgûltig über âie Xugskörigkeit
âes ganren «polnisok verwalteten vstgedie-
tes» entsekieâen kat. In âer amerikaniseken
Rorâerung — oâsr âem Vngebot, wenn man
will — können wir âsn ersten ernstkakten
Vorstoss âes Westens gegen âie nsue pol-
nisebe Westgrenre erblicken, vas erste
signai ru einer nenen «Veilung Rolens», mit
âem Xweoke, âie âortigen Reobtsparteien
später ru mobilisieren, âamit sie im vanàe
Ltimmung kür massive Rntsebâàigungskragen
gegenüber Noskau maeken möokten.

vie K t im m u n g s m s o k s

unâ âie àkpntsebung âer ökksntiioben Nei-
nung gegenüber âsn Russsn bssebränkt sieb
niekt auk âiesen einsu Lokritt. ver Hinweis
auk âie von Nolotow versokwiegsns Nillion
âeutseksr Vskangener liegt in glsieker vinie.
vis ausssnpolitisoken Aktivisten âer V8à
àâ sskr lebenâig, unâ man muss nur kra-

gen, ob âiese Aktivität ins Xonrept vou Vru-
man-Uarskaii gekört, va sagt âer eksma-
lige Vssanàte in Lulgarien, Ur. LurD, uâu
âe àssem âr.uo 7.9^6 à ^ààruâe de-
sesaen ââke», wûrâen sie auk keinen Rail
Halt gemaokt, sonâern âen ganren Westen
Ruropas besetrt baden, klit anâern Worten:
Lie wûrâen niekt âavor rurüekgesekreekt
sein, âie Zn Rrankrsiek geianàeten äiiiier-
ten Veers aus àsm vontiueut kinausruwsr-
ken. Wie eine vonsequenr âieser veberreu-
gung ertönt âie Naknung von Nr. /oà àu-
eoed, Nitglieâ âer VNV-Vtom-Vommission,
âie V8V soilten so viele Atombomben wie
nur mögliek srreugen. Rr würäs niekt àa-
gegen sein, wenn âiese Lomben «rur Ver-
kinâerung eines Vngrikks» verwenàet wür-
âen — oâer «ru einer Lestrakung».

Wie eine Warnung, Vmerika «olle, siek
beeilen nnà seine Naekt bis rur vnangreik-
karkeit steigern, mutet âie unkontrollierbare
När uo» eàem âs KuaàM
àuksode?? âkoMMMKer, âer erklärt kaken
soll, in längstens vier âakren werâe auok âie
russisoke Vrmee im Lesîtr âsr Atombombe
«ein. vrei «Viombowken-Vaedriekten», wie
ein von âen Russen geâungener ^âvokat, âer
âie Rriegàetre in âen V8V beweisen soll,
sie niekt besser wünseben oâer erkinâen
könnte!

às weleber Quelle eigentliek âie Nut-
massung stammt, âie Kommunisten unâ bin-
ter iknen à uàeu â vrKàiâer
àr à vûsseiâor/,
kann man niebt keststeiien. Vermutliek
drauebt es keine Russen, um âie Leute in
sämtlieken vier Xonen auk âie Leine rn brin-
gen. vine anâsre merkwüräige Vesekiebte,
âie jsâoob ober auk russisoke Rrkinâung ru-
rüokgsken könnte, will von âer ReruààuA
uuAeuarrdeuer veuàà' àrâ âie RruNso-
se» ASASK à Rieà«Màu wissen. Rs wirâ
siok âabei wokl nur um Rremàenisgionâre
kanâeln, âis àen Rreisokaren vor Hanoi in
âie vânâe kielen. Im 8tii russissksr l'en-
âenrsukkasung verânâert siok Mâook ein
âeutsoker Rremäenlegionär sekr leiekt in
einen «âeutseken Rasoisten», âer in âe«

vienst âes westlioken Kapitalismus getreten.
selbstverstânâlivk rukt auok âer Rum/â

à. Rru/uâs ger/e/ê à vb'â -Rommuràte/î
immer neuen Vsrüokten. vie weitesten Rreise
àrûben sinâ ükerreugt, âass âie extreme
Linke selkstverstänäliek im vienste âer
Russen steke, spioniere unâ âie Rolle einer
künftigen «Rünkten Rolonne» stuàiere. Nan
ist siek nur niokt im klaren, was gekäkr-
lieber sei, eine kontrollierbare i'artei oâer
eine untsrirâisoke, illegale Organisation. Nan
wirâ siek niât wuvâern äürken, wenn âer
î?oK Ur. /âis />roàmieà Rràstskrâ
âer âÂMkààurdâer su Rdreu
âer ke/â«</u?ette?'opker à âeu Orude». «su
Lerâruà in Xusammenkang mit kremâen
vinWirkungen gebraokt wirâ. Xwar ist Lewis
àkânger âer republikanisoken Rartvi linâ
im übrigen «nur Oswerksekakter», aber er
war es âoek, âer âie àtivisì'isoke Bussen-
Politik Vrumans sokort bsargwökute unâ âer
àbeitersokakt âie Rrage nakelegte, ok âamit
niokt am Lnâe ìnnenpoiitisoke vrokungen
gegen âis Oewerksokakten veànâen sein
könnten.

vie 8oknlâ âsr Russen
an ikrer Leargwäknung in âeu LLâ ent-
springt ikrem abgrunâtieken Nisstrauen ge-
gen âie anâern. Vor einigen Wooden kaken
sie âas Losdreede» âer »eueu êkàà'sii-
«edeu O/feuàe iu Odm« feststellen müssen.
8ie sinâ iüxuxougt, «lass Oeneral Narsiiall
wâkrenà seiner Amtstätigkeit in Okina vor
allem kür âie Stärkung âer Armeen Vsediangs
tätig war unâ âie Rrieâensvermittlung xwi-
soken lkm unâ âer Linken nur pro korma
küdrte. vass er xuleàt beiâe Rarteisn ab-
kanzelte, wäre nur Varnung gewesen, var-
aus ergibt siod, wie sie seine Rolle an âer
keutigsn Moskauer Konteren?, beurteilen müs-
sen. Vor ungekäbr einer Wooke wurâe nunà sànàd ur!erwK,k<äe dâii âer ?'oà
//uupdsàât Veâu in âer okinesisoben Rorà-
pro vin?. 8oken-3i gemeldet. Olelob àarauk
vernabm man, âass Noskau Okina âen Vat'en
vai-ren ?u r alleinigen VenutTung abgetreten
kätte, âass es aber âie âortkin gekiüokteten
130 böb okinesisoben Kommunisten auf rus-
sisoken Loâen überkükren wûrâe. vas Rà
Dm àsr roà VieâeâAe iu Odir.« sokeint
àa?u sein, âamit aber auok âas Vorrücken
âer in russ iseben àgen «kontörrevolutionä-
ren unâ kasoistisoben» Vrmeen an âie mon-
golisoben unâ osts.ibiriseken Orenreii. vnâ
âas kätte «mit seinem singen Oeneral Nars-
Kali getan».

Amerikas Rioiie àuouaksrierk ?,u?me?àu
iu Arieoàcdsu Râ/eu, Vmerikanisoks Ran-
?.ersekikke sollen auok im Kvràen Ruropas
gastieren unâ demonstrieren. D Roieu àrâ
âer Rer/eiâiNUUAamiuisker ermorâek, ein
Nann der Linken und der Russen. Lnglanâ
lässt âie edeMà'Aeu âeuìaedeu IRirààM-
??z«AU«à siek sum Veil in sanatorien er-
Kolon, »um Veil bleiben sie auk wioktigen
Rosten. Rür Noskau alles szrmptotne einer
«Xusammknarbeit aller Rasoisten» gegen
Russlanâ unâ âie vemökratie.

Warum Ruslanâ aber âurok kartnäokige«
Restkaltsn an ikren àsprûoben auk die an-
gebliob ekemals> âeuàdeu ârâei/e «u âeu
Xiskersâor/e?- Oeiucu kommeu âen RerkruA Dr
Ossier?-eied weiterbin entsokeiâenâ verzögert,
unâ warum es âaâurob gegen siok selbst
arbeitet, âàs sokeint man in Noskau niokt »u
kegrsiken. vies unâ nook viel anderes niekt.
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